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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Dienstag , den 7. Mai 1895.

II . Huartal . 63 . Atwnnements -Varstellunl!.
Neu einftudirt:

in m man sich langnirilt.
Lustspiel tu drei Akten von A. Pailleron.

Regie : Director Hancke.

Personen:
Herzogin von Neville . ^ raii Kachel-Bender.
Gräfin von Ceran . Frau Petzet.
Suzanne von Villiers Frau Bichlcr.
Roqer , Graf von Ceran Herr Höcker.
Bellae Herr Mark.
Paul Raymond Herr Herz,
Jeanne Raymond . . . . . Frau Höcker.
Virot Herr F . Haucke.
General von Briais Herr Kempf.
Toulonnier Herr Schilling.
te St . Reault Herr Wassermann.
Frau von St . Reault . . Frau Schmidt.
Frau von Loudau Fräulein Lieder.
Miß Lucy Wattsou Fräul . St . Georges.
Frau vou Arriego Fräulein Ruzek.
Melchior vou Boines . . . . Herr Hnnkler.
Frau von Boines Fräulein Schwarz.
Gajac . . . Herr W . Beyer.
Desmillets . . . Herr Hallego.
Frauoois . Herr Benedict.
Ein Diener . . . . Herr M . Bayer.

Ort der Handlung : Ein Schloß zu St . Germain . — Zeit : ? ie Gegenwart.

Die große Pause findet nach dem zweiten Akte statt.

Anfang:  halb  sieben  Uhr . Ende : nach neun Uhr.
Kasse -Eröffnung : H Uhr.

Unpäßlich : Frau Brehm , Herr Rathner.  Krank:  Fräulein Engelhardt.

Balkon - Frem- ) I . Abth. 5 Jh . — V
bcntogej II . „ 41 - ?/

Fremdenloge II . iL * 3 Jh.  50
Rangs ( II . „ 3 Jk — ty

Parterre -Frem- ) I . » 3 Jh.  50  djt.
denloge) II . » 3 Jh. — Hl

SogenI . Rangs | n " 3 ^ 50  ^

Kleine Preise:
Balkon-Logen

Parterre -Logen

Sperrsitze !

I . Abth. 4 Jk. — fy.
II. tt B A 50 ^
I. If 3 A . — A

II. tt 2 A.  50
I. n 31, - ^ !

1IL tt 2 A  50 A
III. tt 21 — 9jt.

I. tt 2 A.  50 A
II. ir 21 — %

Logen III . j I . Abth. 2A . — 9JH
Rangs | IL  n  1  A.  50 Hl!

Balkon-Stehplatz . . 2 A.  50
Parterre -Stehplatz . . 1 A.  50 9%
m.  Rang Seite . . 1  jK,.—9)1
IV.  Rang Mitte . . -  A.  70 3%

IV.  Rang Seit - . . -  A  50 <3%

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11— 1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkuug zurückgelegten Eintrittskarten
nur  von  3— iL  Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.

Vormerkungen  wollen gcfl. — schriftliche unter Einsendung des Betrages für die geivüuschteu
Karten und der Vormerkgebühr (35 ZP/. für jede Karte ) — an das Vormerkbüreau des Großh.
Hoflheaters gerichtet werden , dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und Feiertage  täglich  von
8— 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  mcht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Mittwoch , den 8. Mai . Theater in Baden . Zweite Vorstellung außer Abonnement.

Zum ersten Male:  Die Fledermaus.  Operette in drei Akten , nach Meilhac und Hal ^ vy ' s
„Reveillou " bearbeitet von C. Haffner und R . Gen sc . Musik vou Johann Strauß.

Donnerstag , den 9. Mai , II . Quartal , 64 . Abonucmcnts -Vorstellnng.
Die Welt , in der man sich langweilt.  Lustspiel in drei Akten von E. Pailleron.

Druck der Chr . Fr . Müller ' schen Hosbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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